
Heidelberger Vorträge zur Kulturtheorie

Lachen und Literatur –  
Das Komische in den Künsten

 Prof. Dr. Dr. h.c. Dieter Borchmeyer 

Mittwoch, 20. Oktober 2010, 19:00 Uhr

Warum lachen wir?
Neue Universität, Hörsaal 13

Mittwoch, 27. Oktober 2010, 19:00 Uhr 

Unterwegs zu einer Definition des Komischen
Vortrag und Gespräch mit Prof. Dr. Horst-Jürgen Gerigk  
(Universität Heidelberg)

Neue Universität, Hörsaal 13

Mittwoch, 3. November 2010, 19:00 Uhr                                   

Das Komische und die Heiterkeit  
der Kunst – Betrachtungen mit und  
über Thomas Mann
Neue Universität, Hörsaal 13

Mittwoch, 10. November 2010, 19:00 Uhr 

Stationen der europäischen Komödie – Teil 1
Neue Universität, Hörsaal13 

Mittwoch, 17. November 2010, 19:00 Uhr

Stationen der europäischen Komödie – Teil 2
Neue Universität, Hörsaal 14

Mittwoch, 1. Dezember 2010, 19:00 Uhr

Kann Musik komisch sein?
Gesprächskonzert mit Prof. Dr. Siegfried Mauser 
(Präsident der Hochschule für Musik und Theater München)

Alte Universität, Aula

Mittwoch, 8. Dezember 2010, 19:00 Uhr 

Wege des deutschen Lustspiels – Teil 1
Neue Universität, Hörsaal 14

Mittwoch, 15. Dezember 2010, 19:00 Uhr

Wege des deutschen Lustspiels – Teil 2
Neue Universität, Hörsaal 13

Mittwoch, 22. Dezember 2010, 19:00 Uhr                         

Die musikalische Komödie von Mozart  
bis Strauss
Neue Universität, Hörsaal 14

Mittwoch, 12. Januar 2011, 19:00 Uhr

Bildende Kunst und Komik
Vortrag und Gespräch mit Prof. Dr. Wolfgang Kemp  
(Universität Hamburg)

Neue Universität, Hörsaal 13

Mittwoch, 19. Januar 2011, 19:00 Uhr

Das Komische im Film
Ein Gespräch mit Filmbeispielen von und mit  
Michael Verhoeven (München) 

Neue Universität, Hörsaal 13

Mittwoch, 26. Januar 2011, 19:00 Uhr

Witz und Philosophie –  
Woody Allens Filmkomödien
Ein Film-Gespräch mit Prof. Dr. Horst-Jürgen Gerigk  
(Universität Heidelberg) und Privatdozent Dr. Matthias Hurst  
(Berlin/Heidelberg)

Neue Universität, Hörsaal 13

Mittwoch, 2. Februar 2011, 19:00 Uhr 

Die Theologie des Lachens
Ein Gespräch mit Prof. Dr. Klaus Berger  
(Universität Heidelberg)

Neue Universität, Hörsaal 13


